
PENSIONIERTEN-VEREINIGUNG 
PAUL SCHERRER INSTITUT 

5232 Villigen PSI 

Protokoll der Generalversammlung der 
Pensionierten-Vereinigung PSI 

vom 7. Dezember 1993 im PSI in Würenlingen 

Anwesend: 71 Mitglieder 

Der Vorstand war vollzählig erschienen. 

Begrüsst wurden wir von Frau Anne Bolsinger im Namen des PSI. 
Sie übergab das Wort an Frau Dr. G. Munkel. Diese orientierte uns 
über ihr Gebiet, das neue Protonen-Therapie-Projekt des PSI zur 
Behandlung tiefliegender Tumore. Wir erlebten einen überaus interes- 
santen Vortrag und hatten nachher Gelegenheit zu Fragestellungen,. 

Um 11.10 begrüsste uns unsere Präsidentin, Marlen Mühlefluh, und 
alsdann begann die Generalversammlung 1993: 

1. Protokoll der letzten Generalversammlung: 

war im voraus verteilt worden und wurde genehmigt. 

2. Jahresbericht 1993: 

war im voraus verteilt worden und wurde genehmigt. 
Eine Schweigeminute für unsere im Jahr 1993 Verstorbenen wurde 
eingelegt. 

3. Kassabericht, Revisionsbericht und Genehmigung der Jahresrechnung 
1993: 

Ueli Wild rapportiert über die Kasse und gibt Auskunft über das 
Vermögen. Da Irma Bürgi, unsere Revisorin, leider im Frühjahr 1993 
verunglückte, musste Albert Baumann als Revisor allein amten. 
Er verlas den Revisorenbericht. Einstimmig wurde der Kassabericht 
und die Abrechnung von der GV genehmigt und dem Vorstand Decharge 
erteilt. 

4. Wahl eines neuen Rechnungsrevisors: 

Anstelle von Irma Bürgi wird einstimmig Heinz Luchsinger als 
Rechnungsrevisor gewählt. 



S Tätigkeitsprogramm 1994: 

Das Programm wird genehmigt. Der Vorstand wird noch daran 
"feilen". Es gibt eine Umfrage für 1995 über Carfahrten, 2-Tage- 
Reisen oder 1 Woche-Reise, diese wurde sehr positiv angenommen. 
Hauptsächlich Carfahrten oder 2-Tage-Reisen scheinen sehr zu 
interessieren. 

Verschiedenes: 

An der letzten GV wurde die Broschüre vom EIR über "was tun 
im Todesfall" gewünscht. Diese Anweisungen sind leider ver- 
griffen. Marlen Mühlefluh hat sich bei Pro Senectute darum 
bemüht, etwas Gleichwertiges zu beschaffen.Die Broschüre wurde 
herumgereicht und Interessenten/Innen konnten sich bei Ueli 
Wild eintragen. 

Damit das lästige Einziehen des Jahresbeitrags an der GV für 
unseren Kassier entfällt, wurde beschlossen, beim Versand des 
Jahresprogramms ein Einzahlungsschein beizulegen. 

Lucien Dorra hat sich bereit erklärt, im kommenden 1994 für 
Interessierte Malunterricht anzubieten, Der Vorstand gibt noch 
Auskunft darüber. 

Auf vielfachen Wunsch wird im Laufe des Jahres 1994 eine 
Mitgliederliste an alle versandt. 

Nach 11.45h dankt unsere Vorsitzende allen Anwesenden für ihre 
Teilnahme und beendet die Generalversammlung. 

Gegen 12.00 h empfängt uns die "Crew" der OASE zum festlichen 
Mittagessen und gemütlichem Beisammensein,. 

Nachher, um ca. 14. Uhr, wie alle Jahre wieder, brechen wir zum 
Besuch in unsere ehemalige Abteilung auf, oder zu einem Treff 
in der Cafeteria, oder einige begeben sich auf die Heimfahrt. 

Die Vorsitzende: Die Aktuarin: 
Marlen Mühlefluh Ruth Thurnherr 

3. Januar 1994 


